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AusdemRathause.DerGemeinde¬
rathältinderkommendenWocheam
Freitagden8 .d .M.um5Uhrnach¬
mittagseinePlenarsitzungab .Au¬derTagesordnungderselbenstehenbis
jetzt11Geschäftsstücke,darunter
Errichtungeineskonnen,Sanden.
kleinenStrandbadesimoberen
städtischenBassenim20 .Bezirke
Kaiserschlatz,Schulbaus11 .Be¬
zirke,MehrerfordernisbeimBau¬
desSchweinschlachthauses,Erich¬
tungvonStaatsgewerbeschulen

Subventionen,fernereineEntschei¬
dungdesVerwaltungsgerichts¬
hohes ,überdieBeschwerdedes
G .R .Witschlgegendieinder
Budgetdebattevom14 .Dezember
190vomGemeinderatbeschlossene
ErhöhungderAuslagenfürGrose¬
leichnamsfeierlichkeitenderVer¬
waltungsgerichtshofhatdieBeschwerde
abgewiesenundinÜbereinstimmung
mitderGemeindedieangefochtenen
Auslagenfür zulässigerklärt
derBerichterstatterbeantragtdie

Kenntnisnahme.Fernerstehenauf
der Tagesordnungdie Wahlvon
zweiDelegierteninderVorstand
desZentralverbandesdesMaria
JosephinumeinesMitgliedesin
den . k .BezitsschulratWien
einesMitgliedesindenVorstand
desVereinesKinderschutzstationen
Der Stadtrat tritt inder

kommendenWochedreimalzu
Sitzungenzusammenu .zw .Mittwoch
DonnerstagundFreitagjedesmal
um10UhrVormittags .Am7 .d .M.

amersten DonnerstagwirdV.
D .NeumayereineReihevon
Auszeichnungenüberreichenund
Beeidigungenundgelobunge
vornehmen .Mittwochnach¬

mittagstritt derBürgerklub
zu einer Sitzungzusammen,
inwelcherüberdieBürgermeister
frageberatenwird.
WissenschaftlicherVerein,Wichtionin
Wien .In deram19 .Märzl .J .im
festsaalederBürgerschule,5Stu¬
benbahte3 ,abgehaltenenVerein¬
versammlunggedachtederPräsident
r .k .k .BezirksschlinschektorFranz
HomolatschdesHinscheidensdes
am.D.KarlBürgerundschilderte,
wiesichderselbefürdieBestra¬bungendesVereinesganzaußer¬
ordentlichinteressierteundwelch
großeGründeerüberdievomVerein¬
geschaffeneBilderterie.Diezweite
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
hatte .NachdieserTrauerkundgebung
hieltnachlehrerPaulGuhleinen
Projektionsvortrag.Erschildertein
einergroßenZahlvonOriginalauf¬
nahmenLandundLeutevonGalizienundentrolltesoeintrefflichesBild
dieserGegend,dienursoselten,von
Vergnügungsreisendenaufgesucht

wird .MitbesondererAnerkennung
seinediekräftiggelungenenBilder¬
ausdenPatronendistriktener¬

wähnt.
DieTrauerfeierderGesellschaftder
Musikreundefür Band .D .Kürger .
Die . k .GesellschaftderMusikfreun¬
dein Wienhat bekanntlicham
20 .MärzeingroßenMusik-Vereins¬
saaleanläßlichdesAblebensdes
Band.KarlBürgerdieAufführung
desRegiumsvonMozartveran¬

18
staltet ,dasReinertrageser¬
Veranstaltungin derHöhevon
24303KhatdieGesellschaftin
selbstloserWeisedemGemeinderats¬
präsidiumzurHausbeteilungfür
die ArmenWiennacheigenem
Ermessen zur Verfügungge¬
stellt .

Dienstjubiläum .Derstädtische
RatsdienerNikolausBraunserer
feiertam5 .April1910dievollen¬
dungseiner30jährigenDienstzeit
bei der kommeneWienBraun¬
hergereingeborenerRetzerstra¬
alsLöschmannindenstädtischen
DienstundhatsichbeigroßenBran¬
dendurchseinegroßeUnerschrocken¬
heitbesondershervorgetan.Gegen¬wärtigist er als Ratsdienerder
DirektiondesstädtischenExekutions¬
AmteszurDienstleistungzu¬
gewiesenunderfreutsichinfolgeseinessovielenBenehmensgeister
SympathienseitensseinerVorge¬
setztenundKollegen.
KaiserRudolfv .Habsburgdenken
demKomiterzurErrichtungeines
KaiserRudolfvonHabsburg-Renterales
inWiensindneuerlichbeigetreten.
FinanzministerLeonRittervon
BilinskiHerrenhausmitgliedAnton
Dreher,BogdräsidentMinisterad
2Jul .v .Verschatt,MinisterdesInnernFreiherrvonCaertl ,
HerrenhausmitgliedArturKrüpp
8 .AugustRitterMillervonAichholz
UnterrichtsministerKarlGrafStürgk
Ministera .D.HeinrichPrade.DieKomitenKanze¬
ligbefindetsichI .geschmarkt16.
hinführungdermitteleurchischenZeit
da unsermodernesLebenvonTag
zuTaggrößereAnsprücheanden
Verkehrstellt undimmermehrvon



diesembeeinflußtwirderscheint
es wünschenswert,daßauchdie
Zeitbestimmungfürallebeiger¬
lichenVerrichtungendesLebens
mitderoffiziellenVerkehrszeit
dasist derbereits für denganzen
österreichischenEisenbahn-Post¬
undTelegraphendienstmaßge¬
bendenmitteleuropäischenZeit
übereinstimme .VondieserEr¬
wägunggeleitethatderWiener
GemeinderatmitdemBeschlüsse
vom2 .April1909sichdafüraus¬
gesprochen,daßvom1 .Mai1910.
angefangenin Wienfürden
gesamtenAmts-Geschäftsverkehr
die mitteleuropäischeZeitrag¬
nungeingeführtwerdeund
gleichzeitigverfügt ,daßvom
1 .Mai1910andieAmtsständen
in allenstädtischenAmtern,und
AnstaltensowiedieGeschäftsstän¬
denFahrplaneetc .inallen
städtischenBetriebennachmittel¬mit
europäischenZurechnensind ;
weiters ,daßsämtlichevonder
Gemeindeerhaltenen ,öffent¬
lichenUhrenvondemgenannten
Tageannachmitteleuropäischer
Zeitgerichtetunddiestädtischen
MittagszeichennachdieserZeit
gegebenwerden.DieGemeinde
wendetsich nunmehrandie
gesamteBevölkerungWiens,
sowie auch an alle Behörden
undAnstaltenmitdemErsuchen,
auchinnerhalbihresWirkungs¬
kreisesvom1 .Mai1910angefangen
diemitteleuropäischeZeitein¬

rechnungzuführen.
Ertrag derVerzehrungssteuer .
ihmJahr1909ergabdieLinienver¬

zehrungssteuerfür denStaateinen
Betrag von 18237017 ,fürdie

Gemeinde8 ,253 .248xd .i .ge¬
genüberdemJahre1908fürden
Staat ein Mehrbetragvon
723 . 782 ,für die Gemeindeein
Mehrbetragvon131664R .Be¬
merkenswertist ,daßderstädtische
VerbrauchvonWeininGebieden
welcherimVorjahre695. 022hl
betrug ,um110039slgegenüber
denJahre1908zugenommenhat .Dagegen
hatderKonsumvonBier(1336217
imJahr 1909um60070slge¬
gendasVorjahrabgenommen.Der
VerbrauchvonWeintraubenbe¬
trugimVorjahre1786 .576kg
das bedeutet eineAbnahme
von3188272kggegendasJahr1908.
WeitereAbnahmensindzukonsta¬
hierenbei demVerbrauchvon
Schweinenungefähr17000Stück
frischenKalb -u .Schweinefleisch
470000kg ,Gänsen(131000
Stück ,Hasen( 39000Stücketc .
dagegenwurdenmehrverbraucht
24000Stück Kinder27000Stück
Kälber ,76000kgRindfleischund
Würfte,60000kgBauchfleisch,
85000kgSalamiundZeugen
und 30000HühnerundTauben .
AuchanFischenist einMehrer¬
brauchvonungefähr54,600kg
zu verzeichnen .DerVerbrauch
vongebranntengeistigenFlüssig¬keiten betrugimabgelaufenen
Jahreund70000l .undblieb
gegendasVorjahrstationar

Subventionen.DerStadtrathatnach
einem Bericht derder
AnthropologischenGesellschaftinWien
für das Jahr 1909eineSubvention
von400M,demKomiterzurErrichtung
einermonumentalenBillroth-Gedenk¬
tafel in Wien100rbewilligt.
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